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Rathaussturm am Gompigen 
Donnerstag
Am Gompigen Donnerstag, den 16.02.2023 
wird von den Mittelbiberachern Narren um 

11:11 Uhr das Rathaus gestürmt und der Bürgermeister abgesetzt. 
Dieser wird gezwungen, den Rathausschlüssel an die Narrenzunft 
zu übergeben.

Am Gompiga Donnerstag, wenn d´Narra hand s´Rathaus übernomma,
isch jeder dazu herzlich willkomma!

Do kommed se, I siehs – d´r Rälle ond Laura Lies!

 

Rathaus am „Gompigen 
Donnerstag“ nur von 
08:00 – 09:00 Uhr 
geöffnet!

Das Rathaus ist am Gompigen Donnerstag, 16.02.2023 nur von 
08:00 – 09:00 Uhr geöffnet. Anschließend ist es aufgrund des Rat-
haussturmes geschlossen. Wir sind ab Freitag, 17.02.2023 zu den 
üblichen Sprechzeiten wieder für Sie da!

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates vom 13.02.2023
Am Montag, 13. Februar 2023 fand eine Gemeinderatsitzung im 
großen Sitzungssaal des Rathauses Mittelbiberach statt. Es konnten 
2 Zuhörer zur Sitzung begrüßt werden.

•	 Beim 1. Tagesordnungspunkt wurden die Beschlüsse aus nicht-
öffentlichen Sitzungen bekanntgegeben. Der Gemeinderat nahm 
von den am 16.01.2023 gefassten Beschlüssen Kenntnis.

•	 Im 2. Tagesordnungspunkt beschäftigte sich der Gemeinderat mit 
dem Neubau des viergruppigen Kindergartens. Die verantwort-
lichen Architekten präsentierten den aktuellen Stand anhand 
einer Präsentation. Es wurde die Umsetzung einzelner Nutzer-
wünsche graphisch anhand der Pläne vorgestellt. Die Lage der 
einzelnen Gruppenräume, des gemeinsamen Bewegungsraumes, 
Mehrzweckbereiches und Essbereiches wurde erläutert. Auch die 
zusammenhängenden Personalräume für Leitung, Besprechung, 
als auch Technik kamen bei der Präsentation nicht zu kurz. Im 
Anschluss stellte der Freiraumplaner seine Pläne für den Außen-
bereich vor. So sollen im wesentlichen drei Bereiche geschaffen 
werden, ein Aktionsbereich für die Ü3 Kinder, ein Zwergengarten 

für die Kleinsten und ein Ü3-Ruhe-Bereich mit Obstgarten. Die 
Kinder allen Alters können sich auf interessante und vielfältige 
Spielgeräte, wie Hangrutsche, eine Bobbycar Rennstrecke mit 
Spieltankstelle, als auch Klettergeräte, Schaukeln, Spielwiese und 
Sandspielbereich freuen. Problematisch stellt sich der nördliche 
Bereich mit den dort befindlichen Bäumen dar. So folgte der Rat 
den Empfehlungen, diesen Bereich variabel und geschwungen 
abzutrennen, um nach starken Wetterereignissen mögliche Un-
fälle durch herabstürzende und abbrechende Äste vorzubeugen, 
bis dieser Bereich wieder gefahrlos genutzt werden kann.

	 Neben den planerischen Vorstellungen beschäftigte sich der 
Gemeinderat mit den finanziellen Aufwendungen des Neubaus. 
Der Baukostenindex hat sich im Jahr 2022 deutlich erhöht. Dieser 
stieg von 138 % im ersten Quartal auf 156 % im vierten Quartal 
an. Daher wird inzwischen mit rund 6,3 Millionen Euro brutto 
an Gesamtkosten gerechnet. Hiervon werden noch Zuschüsse 
abgezogen. Mehrkosten durch angepasste Anforderungen oder 
Nutzerwünsche entstanden lediglich im niederschwelligen Bereich.

	 Der Rat zeigte sich insgesamt zufrieden mit dem gelungenen 
Entwurf der Architekten. Lediglich in kleineren Punkten baten 
sie um eine Anpassung der Planungen, bzw. um Klärung der 
aufgekommenen Fragen.

	 Der Gemeinderat nahm vom Sachstandsbericht insbesondere 
von den derzeitigen Baupreisentwicklungen Kenntnis und beauf-
tragte die Verwaltung aufgrund der vorgestellten Planungen 
mit der Vorbereitung und Einreichung des Bauantrages. Auch 
soll zeitnah der KfW-Förderantrag erfolgen, um Fördergelder zu 
sichern.

•	 Unter dem Punkt Sonstiges teilte der Vorsitzende dem Gemeinde-
rat verschiedene Sachstände zu Themen mit, die in letzter Zeit 
auf der Agenda des Rates standen. Wie schon ersichtlich, nehmen 
die Maßnahmen Umbau des Rathausvorplatzes Gestalt an und 
die Baufirma hat mit den Arbeiten an den Personalparkplätzen 
begonnen. Bei den Themen Freiflächenphotovoltaik und Hack-
schnitzelanlage hat die Gemeinde verschiedene Punkte abge-
arbeitet, um hier das Verfahren weiterführen zu können. Einen 
Nachtrag zum Oberlicht der Turn- und Festhalle musste von 
der Verwaltung in Auftrag gegeben werden, da die seitlichen 
Bleche ausgetauscht werden mussten. Zum Thema ärztliche 
Versorgung wurde eine Standortanalyse in Auftrag gegeben, die 
in Zusammenarbeit des Gemeindetages mit dem Ministerium 
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Ländlicher Raum angeboten wurde. Beim geplanten Baugebiet 
Schubertweg Ost wurden die Bäume entlang des Schubertweges 
durch die untere Naturschutzbehörde als nicht kartiertes Natur-
biotop eingestuft. Dieses macht eine Überarbeitung des Planes 
erforderlich. Aus den Reihen des Rates wurde zum Abschluss 
noch der aktuelle Sachstand beim Thema Bauplatzvergabericht-
linien angefragt. Derzeit liegt nach wie vor noch kein Urteil des 
Verwaltungsgerichtes Sigmaringen zu den Vergaberichtlinien vor. 
Da es sich um die erste Entscheidung überhaupt zum Thema 
Vergaberichtlinien handelt, werden hier einige Grundsatzent-
scheidungen erwartet. Um diese Vergaberichtlinien rechtsicher 
voranzutreiben, wird eine Urteilsbegründung des Verwaltungs-
gerichtes (im Verfahren einer anderen Gemeinde) abgewartet. 
Diese war bereits angekündigt worden, lag zum Zeitpunkt der 
Sitzung aber noch nicht vor.

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des 
technischen Ausschusses vom 06.02.2023
Am Montag, 06. Februar 2023, fand die letzte Sitzung des Technischen 
Ausschusses statt. Sitzungsbeginn war um 18:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses Mittelbiberach. Es waren keine Zuhörer anwesend.

•	 Unter Tagesordnungspunkt 1. wurde die Errichtung einer Dach-
gaube und der Ausbau eines Carports im Rahmen der Moder-
nisierung eines Einfamilienhauses in der Schillerstraße in Mittel-
biberach behandelt. Geplant ist, das bestehende Gebäude zu 
modernisieren. Damit verbunden soll nach außen hin sichtbar 
eine Dachgaube auf der westlichen Seite neben einigen zusätz-
lichen Dachfenstern hergestellt werden. Der Ausbau des Carports 
erfolgt mit Zufahrt aus westlicher Richtung direkt am Gebäude. 
Neben dem Carport ist zudem auch ein Schuppen in dem Anbau 
untergebracht. Grundsätzlich sind nach dem Bebauungsplan 
Dachgauben nicht zulässig. Jedoch wurden hiervon bereits in der 
Vergangenheit mehrfach Befreiungen erteilt. Weiterhin liegt die 
Dachgaube auch deutlich unter 50 % der Gesamtdachlänge. Bzgl. 
der Höhe des Carports war eine weitere Befreiung erforderlich. 
Ohne größere Diskussion stimmte der Technische Ausschuss ein-
stimmig dem Beschlussvorschlag der Verwaltung zu und erteilte 
das gemeindliche Einvernehmen. Ebenso wurden die für den Bau 
notwendigen Befreiungen erteilt.

•	 Unter dem Punkt Sonstiges wurde darüber gesprochen, ob im 
Zuge der Sanierung des Rathausvorplatzes dort ein weiterer 
Behindertenparkplatz eingerichtet werden soll. Hierfür wären 

zwei normale Parkplätze entfallen. Der Technische Ausschuss ver-
zichtete letztlich auf die Herstellung eines weiteren Parkplatzes 
für behinderte Personen. Diese können auch nach Fertigstellung 
des Parkplatzes direkt auf dem Platz vor dem Rathaus parken und 
haben so die Möglichkeit, barrierefrei ins Rathaus zu gelangen. 
Der Parkplatz für Behinderte hinter dem Rathaus wird im Zuge der 
Baumaßnahmen direkt neben den Hintereingang auf die ebene 
Fläche verlegt. Somit ist auch von hier eine bessere Zugangs-
möglichkeit gegeben. Abschließend informierte der Vorsitzende 
über den aktuellen Sachstand in Bezug auf den Bebauungsplan 
Schubertweg-Ost. Hier war die Gemeinde mit der unteren Natur-
schutzbehörde des Landkreises im Gespräch. Es wurde vor Ort die 
Situation bzgl. des dortigen Eichenbestandes besprochen. Über 
das Ergebnis dieser Besprechung wurde der Technische Aus-
schuss unterrichtet. Man war sich darüber einig, sich im Rahmen 
der nächsten Sitzung des Technischen Ausschusses von der 
unteren Naturschutzbehörde die rechtlichen und tatsächlichen 
Gegebenheiten näher erläutern lassen zu wollen.

Rathaus geschlossen
Das Rathaus Mittelbiberach ist am Mittwoch, 01. März 2023 
aufgrund eines Erste-Hilfe-Kurses geschlossen. Wir bitten um 
Beachtung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Stichtag zur Abgabe der Hortanmeldung/
Anmeldung für die verlässliche Grundschule
Der Stichtag zur Abgabe der Hortanmeldung/Anmeldung für die 
verlässliche Grundschule für das kommende Schuljahr 2023/2024 
(September 2023 - August 2024) ist Freitag, 10.03.2023. Anmel-
dungen die später eingehen, können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Kinder die bereits den Hort besuchen oder bereits auf der 
Warteliste stehen müssen nicht erneut angemeldet werden. Bitte 
beachten Sie, dass die Anmeldung verbindlich ist und nur in den 
ersten beiden Schulwochen geändert werden kann. Danach ist eine 
Änderung nur noch zum Schuljahreshalbjahr möglich.

Die Anmeldung ist schriftlich oder online
 (https://nhkita.mittelbiberach.de/) möglich.

Die Vergabe der Plätze erfolgt anhand der festgelegten Kriterien 
des Gemeinderates. Eine definitive Zusage erhalten Sie Anfang April 
2023.

Wir bitten Sie um Beachtung.

Öffnungszeiten Bürgermeisteramt Mittelbiberach
Mo., Di., Mi., Do., Fr.  	08.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Do.	          	14.00 – 16.00 Uhr	�
Di.	          13.00 - 18.00 Uhr� Tel.: 07351/1818-0

Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
Jeden ersten Montag im Monat von 18.00 – 19.00 Uhr�  
in der Ortsverwaltung Reute
oder nach Terminvereinbarung 	 Tel. 07351/373873

Notfall-Rufnummern
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst� 112
Polizei  � 110
Krankentransport � 07351/19222
Ärztlicher Notdienst  � 116 117
(allgemein, -kinder-, -augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst)
Zahnärztlicher Notdienst	 01805/911610
Wasser- und Gasversorgung       � 9030
Stromversorgung	�  0800/3629477
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Neue Schöffen und Jugendschöffen für die 
Geschäftsjahre 2024 – 2028 gesucht
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen und 
Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. Gesucht 
werden Frauen und Männer, die am Amtsgericht Biberach und Land-
gericht Ravensburg als Vertreter des Volkes an der Rechtsprechung 
in Strafsachen teilnehmen. Der Gemeinderat Mittelbiberach und der 
Jugendhilfeausschuss des Landkreises Biberach schlagen doppelt so 
viele Kandidaten vor, wie an Schöffen bzw. Jugendschöffen benötigt 
werden. Aus diesen Vorschlägen wählt der Schöffenwahlausschuss 
beim Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 2023 die Haupt- und 
Ersatzschöffen. Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die 
in der Gemeinde wohnen und am 1.1.2024 mindestens 25 und 
höchstens 69 Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche Staats-
angehörige, die die deutsche Sprache ausreichend beherrschen. Wer 
zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde 
oder gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren 
Straftat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von öffentlichen 
Ämtern führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch haupt-
amtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Polizei-
vollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete usw.) 
und Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. 
Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das Handeln 
eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. Von 
ihnen werden Lebenserfahrung und Menschenkenntnis erwartet. 
Die ehrenamtlichen Richter müssen Beweise würdigen, d. h. die 
Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimmtes Geschehen wie in der 
Anklage behauptet ereignet hat oder nicht, aus den vorgelegten 
Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden ableiten können. Die 
Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen muss, kann sich aus 
beruflicher Erfahrung und/oder gesellschaftlichem Engagement 
rekrutieren. Dabei steht nicht der berufliche Erfolg im Mittelpunkt, 
sondern die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen erworben 
wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen sollen über besondere Er-
fahrung in der Jugenderziehung verfügen.

Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem 
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber 
auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sit-
zungsdienstes – gesundheitliche Eignung. Juristische Kenntnisse 
irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforderlich. Schöffen müs-
sen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über Rechte und Pflichten 
informiert sein und sich über die Ursachen von Kriminalität und den 
Sinn und Zweck von Strafe Gedanken gemacht haben. Sie müssen 
bereit sein, Zeit zu investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- 
und Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubilden. Wer zum Richten 
über Menschen berufen ist, braucht Verantwortungsbewusstsein für 
den Eingriff durch das Urteil in das Leben anderer Menschen. Ob-
jektivität und Unvoreingenommenheit müssen auch in schwierigen 
Situationen gewahrt werden, etwa wenn der Angeklagte aufgrund 
seines Verhaltens oder wegen der vorgeworfenen Tat zutiefst un-
sympathisch ist oder die öffentliche Meinung bereits eine Vorver-
urteilung ausgesprochen hat. Schöffen sind mit den Berufsrichtern 
gleichberechtigt. Für jede Verurteilung und jedes Strafmaß ist eine 
Zwei-Drittel-Mehrheit in dem Gericht erforderlich. Gegen beide 

Schöffen kann niemand verurteilt werden. Jedes Urteil – gleichgültig 
ob Verurteilung oder Freispruch – haben die Schöffen daher mit zu 
verantworten. Wer die persönliche Verantwortung für eine mehr-
jährige Freiheitsstrafe, für die Versagung von Bewährung oder für 
einen Freispruch wegen mangelnder Beweislage nicht übernehmen 
kann, sollte das Schöffenamt nicht anstreben. In der Beratung mit 
den Berufsrichtern müssen Schöffen ihren Urteilsvorschlag stand-
haft vertreten können, ohne besserwisserisch zu sein, und sich von 
besseren Argumenten überzeugen lassen, ohne opportunistisch zu 
sein. Ihnen steht in der Hauptverhandlung das Fragerecht zu. Sie 
müssen sich verständlich ausdrücken, auf den Angeklagten wie 
andere Prozessbeteiligte eingehen können und an der Beratung 
argumentativ teilnehmen. Ihnen wird daher Kommunikations- und 
Dialogfähigkeit abverlangt.

Interessenten bewerben sich für das Schöffenamt in allgemeinen 
Strafsachen (gegen Erwachsene) sowie das Amt eines Jugendschöf-
fen bis zum 31. März 2023 beim Bürgermeisteramt Mittelbiberach, 
Biberacher Straße 59, 88441 Mittelbiberach, Tel.: 07351/18180.

Die Formulare können von der Internetseite der Gemeinde 
www.mittelbiberach.de oder www.schoeffenwahl2023.de herunter-
geladen werden oder sind im Rathaus erhältlich. Nähere Infos, 
bürgernah erklärt, sowie Erfahrungsberichte der Schöffen und 
Jugendschöffen finden Sie ebenfalls auf www.schoeffenwahl2023.de.

Fälligkeit von Gebühren und Steuern
Am 15. Februar 2023 sind Abschlagszahlungen für

Grundsteuer,
Gewerbesteuer,
Hundesteuer,
sowie Mitteilungsblatt

zur Zahlung fällig.

Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am Ab-
buchungsverfahren beteiligen, den fälligen Abschlag unter Angabe 
des Kassenzeichens zu überweisen. Bei verspäteter Zahlung ist das 
Bürgermeisteramt gesetzlich verpflichtet  Mahngebühren zuzüglich 
Säumniszuschläge zu erheben.

Sofern der Gemeindekasse ein SEPA-Mandat vorliegt, wird der Ab-
schlag rechtzeitig vom jeweiligen Bankkonto abgebucht.

Wichtiger Hinweis zur Grundsteuer:
Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwechsel) während eines 
Jahres bleibt der Verkäufer Steuerschuldner bis ein entsprechender 
Änderungsbescheid durch das Finanzamt erfolgt.
Die Vereinbarung im Kaufvertrag über den Steuerübergangstermin ist 
nur privatrechtlich von Bedeutung und gilt nur im Innenverhältnis 
zwischen Verkäufer und Erwerber.

Sie möchten mehr über uns wissen? 
Besuchen Sie uns auf 
www.nak-verlag.de
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Zweckverband Rotbachwasserversorgung 
 
 

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 
 
Aufgrund von § 18 GKZ i. V. m. § 79 GemO hat die Verbandsversammlung am 07.02.2023  
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen: 
 
 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen   

1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 356.900 € 

1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von - 356.900 € 

1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0 € 

1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 € 

1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 € 

1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 € 

1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 0 € 

 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 278.900 € 

2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von -278.900 € 

2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts  
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 

 
0 € 

2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 10.000 € 

2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -10.000 € 

2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus  
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 

 
0 € 

2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von 

 
0 € 

2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 € 

2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 € 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus  
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 

0 € 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 

0 € 
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§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-

maßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  0 EUR. 

 

 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 

Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 

(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf  120.000 EUR. 

 

 

§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf  25.000 EUR. 

 

 

§ 5 Umlagebedarf 

Die vorläufigen Umlagen für das Haushaltsjahr 2023 werden festgesetzt auf: 
 

Gemeinde Gemeinde e.wa riss 

   
Mittelbiberach 
 

Ingoldingen 
 

GmbH & Co. KG 
 

Betriebskostenumlage 133.450,00 € 97.100,00 € 47.100,00 € 
Zinskostenumlage 0,00 € 0,00 € 0,00 € 
Vermögensumlage   4.400,00 € 3.900,00 € 1.700,00 € 
Zwischensumme   137.850,00 € 101.000,00 € 48.800,00 € 
7 % Umsatzsteuer   9.649,50 € 7.070,00 € 3.416,00 € 
Summe   147.499,50 € 108.070,00 € 52.216,00 € 

 

 

Ingoldingen, 07.02.2023 
 
 
gez. Jürgen Schell 
Verbandsvorsitzender 
 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit öffent-
lich bekannt gemacht. Die von der Verbandsversammlung beschlossene Haushaltssatzung mit ihren 
Anlagen wird dem Landratsamt Biberach als Rechtsaufsichtsbehörde. Der Haushaltsplan liegt an 7 Ta-
gen vom 20.02.2023 bis 28.02.2023 – je einschließlich - im Rathaus Mittelbiberach und im Rathaus 
Ingoldingen während der üblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
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gen vom 20.02.2023 bis 28.02.2023 – je einschließlich - im Rathaus Mittelbiberach und im Rathaus 
Ingoldingen während der üblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
 

 

§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-

maßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  0 EUR. 

 

 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 

Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 

(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf  120.000 EUR. 

 

 

§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf  25.000 EUR. 

 

 

§ 5 Umlagebedarf 

Die vorläufigen Umlagen für das Haushaltsjahr 2023 werden festgesetzt auf: 
 

Gemeinde Gemeinde e.wa riss 

   
Mittelbiberach 
 

Ingoldingen 
 

GmbH & Co. KG 
 

Betriebskostenumlage 133.450,00 € 97.100,00 € 47.100,00 € 
Zinskostenumlage 0,00 € 0,00 € 0,00 € 
Vermögensumlage   4.400,00 € 3.900,00 € 1.700,00 € 
Zwischensumme   137.850,00 € 101.000,00 € 48.800,00 € 
7 % Umsatzsteuer   9.649,50 € 7.070,00 € 3.416,00 € 
Summe   147.499,50 € 108.070,00 € 52.216,00 € 

 

 

Ingoldingen, 07.02.2023 
 
 
gez. Jürgen Schell 
Verbandsvorsitzender 
 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit öffent-
lich bekannt gemacht. Die von der Verbandsversammlung beschlossene Haushaltssatzung mit ihren 
Anlagen wird dem Landratsamt Biberach als Rechtsaufsichtsbehörde. Der Haushaltsplan liegt an 7 Ta-
gen vom 20.02.2023 bis 28.02.2023 – je einschließlich - im Rathaus Mittelbiberach und im Rathaus 
Ingoldingen während der üblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
 

 

§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-

maßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf  0 EUR. 

 

 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 

Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 

(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf  120.000 EUR. 

 

 

§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf  25.000 EUR. 

 

 

§ 5 Umlagebedarf 

Die vorläufigen Umlagen für das Haushaltsjahr 2023 werden festgesetzt auf: 
 

Gemeinde Gemeinde e.wa riss 

   
Mittelbiberach 
 

Ingoldingen 
 

GmbH & Co. KG 
 

Betriebskostenumlage 133.450,00 € 97.100,00 € 47.100,00 € 
Zinskostenumlage 0,00 € 0,00 € 0,00 € 
Vermögensumlage   4.400,00 € 3.900,00 € 1.700,00 € 
Zwischensumme   137.850,00 € 101.000,00 € 48.800,00 € 
7 % Umsatzsteuer   9.649,50 € 7.070,00 € 3.416,00 € 
Summe   147.499,50 € 108.070,00 € 52.216,00 € 

 

 

Ingoldingen, 07.02.2023 
 
 
gez. Jürgen Schell 
Verbandsvorsitzender 
 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit öffent-
lich bekannt gemacht. Die von der Verbandsversammlung beschlossene Haushaltssatzung mit ihren 
Anlagen wird dem Landratsamt Biberach als Rechtsaufsichtsbehörde. Der Haushaltsplan liegt an 7 Ta-
gen vom 20.02.2023 bis 28.02.2023 – je einschließlich - im Rathaus Mittelbiberach und im Rathaus 
Ingoldingen während der üblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GemO für Baden-Württemberg 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen der Satzung wird nach § 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber dem Zweckverband Rotbachwasserversorgung geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind. 
 
Ingoldingen , den 13.02.2023 
gez. Jürgen Schell, Verbandsvorsitzender 
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Einladung zur nichtöffentlichen Versamm-
lung der Jagdgenossen Reute am 15.03.2023
Der Ortschaftsrat Reute hat in seiner Sitzung am 31. Januar 2023 
beschlossen, den Jagdbezirk Reute an Herrn Markus Fischer und 
Herrn Alexander Zieher zu verpachten. Da es sich hierbei um einen 
neuen Pächter handelt, ist die Versammlung der Jagdgenossen zur 
Bestätigung der Wahl einzuberufen.

Am Dienstag, den 15. März 2023 findet um 20:00 Uhr in der 
Gemeindehalle in Reute die nichtöffentliche Versammlung der Jagd-
genossen der Jagdgenossenschaft Reute statt. Hierzu sind alle Mit-
glieder der Jagdgenossenschaft Reute eingeladen. Es erfolgt keine 
persönliche Einladung.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, sowie der an-

wesenden und vertretenen Jagdgenossen und der von diesen 
gehaltenen Flächen

3.	 Weitere Übertragung der Verwaltung der Jagdgenossenschaft 
auf den Ortschaftsrat

4.	 Änderung Satzung Jagdgenossenschaft Reute
5.	 Bestätigung Wahl Jagdpächter
6.	 Sonstiges

Jagdgenossen sind nach § 15 Jagd- und Wildtiermanagementgesetz 
(JWMG) alle Eigentümerinnen und Eigentümer der Grundflächen, die 
zu einem gemeinschaftlichen Jagdbezirk gehören. Nach § 13 JWMG 
ruht die Jagd in befriedeten Bezirken. Das sind z.B. Gebäude, die zum 
Aufenthalt von Menschen dienen, und Gebäude, die mit solchen Ge-
bäuden räumlich zusammenhängen. Auf diesen Flächen darf die Jagd 
nicht ausgeübt werden und sie gehören daher nicht zum Jagdbezirk.

Die Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der Mehr-
heit der anwesenden und vertretenden Jagdgenossen, als auch der 
Mehrheit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grundfläche. 
Jeder Jagdgenosse hat eine Stimme. Miteigentümer und Gesamt-
handeigentümer können ihr Stimmrecht als Jagdgenossen nur ein-
heitlich ausüben. Jedes Mitglied der Jagdgenossenschaft kann sein 
Stimmrecht durch einen mit schriftlicher Vollmacht beauftragen Ver-
treter ausüben. Eine Person darf maximal zwei Vollmachten ausüben. 
In der Vollmacht müssen mindestens Angaben über Name, Vorname 
und Anschrift des zu vertretenen Jagdgenossen mit Angabe der in 
seinem Eigentum befindlichen Grundstücke (Gemarkung, Flurstücks-
nummer), sowie Namen und Anschrift des Vertreters enthalten sein. 
Vordrucke können zu den üblichen Öffnungszeiten im Bürgerbüro im 
Rathaus Mittelbiberach abgeholt oder per Mail bei Frau Renz (renz@
mittelbiberach.de) angefordert werden.	

Die Mitgliedschaft in der Jagdgenossenschaft bzw. etwaige Voll-
machten werden vor der Versammlung überprüft. Daher wird um 
rechtzeitiges Erscheinen, sowie um Mitnahme von Ausweisdoku-
menten gebeten. Die Halle in Reute ist ab 19:15 Uhr geöffnet. Bei 
Unklarheiten muss der Jagdgenosse sein Stimmrecht durch Vor-
lage entsprechender Dokumente (Bsp. Grundbuchauszug; Erbschein, 
schriftliche Vollmachten, usw.) belegen.

Mittelbiberach-Reute,
gez. Florian Hänle,
Bürgermeister und Versammlungsleiter

Digital-Treff
Zum nächsten Digital-Treff am Donnerstag, 23. Februar 2023, laden 
wir herzlich ein. Wie immer findet der Digital-Treff um 18 Uhr im 
Rathaus Mittelbiberach statt.

Der Digital-Treff ist für alle, die mit der digitalen Technik und dem 
Internet Probleme und spezielle Fragen haben oder sich weiter infor-
mieren und Neues kennenlernen möchten und wird gestaltet von den 
Digital-Mentoren Thomas Zell, Klaus Jeggle und Hermann Schnirring.
Auch Interessierte, die bisher noch nicht teilgenommen haben oder 
längere Zeit nicht dabei waren, können selbstverständlich auch 
kommen.

Neben einem kleinen inhaltlichen Schwerpunkt und der Vorstellung 
der praktischen App StromGedacht stehen wieder die Fragen und 
Probleme der Teilnehmer*innen im Mittelpunkt und es wird in-
dividuell beraten.

Es ist sinnvoll das eigene Smartphone, Tablet oder den Laptop mit-
zubringen.

Für unsere Vorbereitung ist eine Anmeldung bei Frau Köberle, 
möglichst per E-Mail, sinnvoll: koeberle@mittelbiberach.de oder 
per Tel.: 07351-1818 23.

Anordnung einer Verkehrsbeschränkung
Vom 16.02.2023 von 08:00 Uhr, bis 14.03.2023, 18:00 Uhr, finden 
im Klingenäcker auf Höhe Hausnummer 3 sowie in der Ayestraße 
von Hausgrundstück Nr. 39 bis Nr. 47/1, Aufgrabungsarbeiten statt.

Aus diesem Grund ist die Fahrbahn für den Fahrzeugverkehr und 
für den Fußgängerverkehr vollständig gesperrt. Wir bitten Sie um 
erhöhte Vorsicht und Ihr Verständnis.

 

Direkt an Ihre Haustür. Jede Woche neu.
Besser informiert sein.
Ihr Mitteilungsblatt.
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Anordnung einer Verkehrsbeschränkung
Vom 20.02.2023 von 07:00 Uhr, bis 17.03.2023, 17:00 Uhr, finden in 
der Buchauer Straße auf Höhe Hausnummer 67 bis 71 Aufgrabungs-
arbeiten statt.

Aus diesem Grund ist die Fahrbahn für den Fahrzeugverkehr halb-
seitig gesperrt und für den Fußgängerverkehr vollständig. Wir bitten 
Sie um erhöhte Vorsicht und Ihr Verständnis.

 

Anordnung einer Verkehrsbeschränkung
Vom 01.03.2023 von 07:00 Uhr, bis 17.03.2023, 18:00 Uhr, finden in 
der Bergstraße auf Höhe Hausnummer 6, Aufgrabungsarbeiten statt.

Aus diesem Grund ist die Fahrbahn für den Fahrzeugverkehr vollstän-
dig gesperrt. Wir bitten Sie um erhöhte Vorsicht und Ihr Verständnis.

 

                                                                                                                            
 

Kinder sind die Zukunft unserer Gesellschaft  

Wir begrüßen Sie gerne als zukünftige Kollegin (m,w,d) zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt in folgendem Beruf¹, 

 Erzieher/in – staatlich anerkannt 

Gestalten Sie unsere Zukunft direkt mit. 

In unserem Kinderhaus in Mittelbiberach vermitteln Sie 
grundlegende Werte und schenken Geborgenheit  

Bewerben Sie sich jetzt und freuen Sie sich auf freundliche 
Führungskräfte, engagierte Kolleginnen, abwechslungsreiche 
Tätigkeiten sowie zahlreiche Vorteile für unsere Kolleginnen wie:  

 umfangreiche Fortbildungsprogramme  
 Kinderbetreuungsmöglichkeiten in  

unseren Einrichtungen  
 Benefitsprogramm und Jobrad 
 Gemeinsame Veranstaltungen (Betriebsausflug, 

Weihnachtsfeier)  
 Altersteilzeit und betriebliches Gesundheitsmanagement 

 

 
Wenn Sie in einem engagierten und aufgeschlossenen Team 
mitarbeiten möchten, dann bewerben Sie sich bitte mit Ihren 
aussagekräftigen Unterlagen bei der Gemeinde Mittelbiberach, 
Biberacher Straße 59, 88441 Mittelbiberach. Ihre 
Bewerbungsunterlagen nehmen wir auch in Form eines PDF-
Dokuments an die E-Mail Adresse info@mittelbiberach.de elektr-
onisch entgegen.  
 

Ihre Fragen beantworten wir gerne unter 07351-18 180. 
 

 ¹ Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde die weibliche Form verwendet. Dies gilt für alle 
Geschlechter. 

 

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2023
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen
Pflege und Entwicklung von Kulturlandschaften

Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württem-
berg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschafts-
formen kümmern, können sich um den Kulturlandschaftspreis 
2023 bewerben. Einsendungen sind bis zum 30. April möglich.

„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschichte 
unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den bewussten 
und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie stiften Identität 
und sind Teil unserer Heimat. Jeder, der sich um ihren Erhalt sorgt, 
ist Vorbild und verdient öffentliche Anerkennung“, erläutert Dr. 
Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwäbischen Heimatbundes, 
die Intention des mit über 10.000 Euro dotierten Preises. Besonderes 
Augenmerk richtet die Jury auf die Verbindung traditioneller Bewirt-
schaftungsformen mit innovativen Ideen, zum Beispiel zur Vermark
tung der Produkte und zur Öffentlichkeitsarbeit. Im Fokus stehen 
aber auch Streuobstwiesen, Weinberge in Steillagen oder beweidete 
Wacholderheiden.

Der mittlerweile traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis ist 
einer der Hauptpreise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. Das 
Preisgeld stellen der Sparkassenverband Baden-Württemberg sowie 
die Sparkassenstiftung Umweltschutz zur Verfügung. Der seit 1991 
vergebene Kulturlandschaftspreis zeichnet Privatleute, Vereine und 
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ehrenamtliche Initiativen aus, die sich seit mindestens drei Jahren 
engagieren. Bewerben können sich Teilnehmer aus dem Vereinsgebiet 
des Schwäbischen Heimatbundes, also den ehemals württembergi
schen oder hohenzollerischen Teilen des Landes.

Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die Doku-
mentation, Sicherung und Restaurierung von Kleindenkmalen. Dazu 
können Gedenksteine, steinerne Ruhebänke, Feld- und Wegekreu
ze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie Wegweiser oder Feldunter-
stände gehören. Preiswürdig kann auch die inhaltliche Aufbereitung 
in Gestalt eines Buches sein.

Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbungen im 
Format DIN A4 ist der 30. April 2023. Kostenlose Broschüren mit 
den Teilnahmebedingungen sind unter www.kulturlandschaftspreis.
de, beim Schwäbischen Heimatbund in Stuttgart sowie bei allen 
württembergischen Sparkassen erhältlich. Die Verleihung findet im 
Herbst 2023 im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung statt.

Jahresmeldung für 2022 prüfen - Worauf Sie achten müssen:
Bares Geld für die Rente

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

Bis Mitte Februar 2023 erhalten alle Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer eine sogenannte »Meldebescheinigung zur Sozi-
alversicherung« von ihrem Arbeitgeber. Die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW) informiert, wa-
rum diese Jahresmeldung wichtig ist.

Für alle Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die am 31. Dezember 
2022 beschäftigt waren, müssen Arbeitgeber zusammen mit der 
ersten Lohn- oder Gehaltsabrechnung 2023 eine Jahresmeldung für 
das vergangene Jahr abgeben. Aus dieser geht neben dem Zeitraum 
der Beschäftigung auch das sozialversicherungspflichtige Entgelt 
hervor, aus dem die spätere Rente berechnet wird.

Angaben prüfen und Bescheinigung aufbewahren
Die DRV BW rät, alle Angaben genau zu prüfen und die Jahresmel-
dung gut aufzubewahren. Denn fehlerhafte Angaben können sich 
sowohl auf die künftige Bearbeitung der Rentenanträge als auch auf 
die Rentenhöhe auswirken. Wichtig sind Name, Geburtsdatum, An-
schrift, Versicherungsnummer, Dauer der Beschäftigung und Brutto-
verdienst. Wer Fehler entdeckt, sollte sich umgehend an den Arbeit-
geber wenden und die Jahresmeldung korrigieren lassen.
Für die Jahresmeldung werden die Daten maschinell vom Arbeit-
geber an die jeweilige Krankenkasse als sogenannte Einzugsstelle 
gemeldet. Diese leitet die Daten automatisch an die anderen Sozial-
versicherungsträger, wie die gesetzliche Rentenversicherung, weiter. 
Wichtig: Auch für Minijobs werden Jahresmeldungen abgegeben. 
Empfänger der maschinellen Meldung ist in diesen Fällen allerdings 
nicht die Krankenkasse, sondern die Minijobzentrale.

Freiwillige Feuerwehr 
Mittelbiberach

Altersabteilung der Feuerwehr Mittelbiberach

Hallo Kameraden,
zur Frohen Runde im Februar treffen wir uns am Freitag, den 
17.02.2023 um 20:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in der Ayestraße.

Landratsamt Biberach

Bibliothek im BSZ während der Winterferien 
geschlossen
In den Winterferien ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufs-
schul-zentrum Biberach von Montag, 20. Februar bis Freitag,  
24. Februar 2023 geschlossen.

Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. Der dafür 
eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, links neben 
der Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien montags bis frei-
tags von 8 bis 16 Uhr zugänglich.

Antrag auf Mietzuschuss kann ab sofort 
online gestellt werden
Das Landratsamt Biberach bietet einen weiteren Service digital an: 
Ab sofort können Kunden der Wohngeldstelle online einen An-
trag auf Mietzuschuss stellen. Eine Terminvereinbarung zur Abgabe 
des Antrags ist damit nicht mehr nötig. Der Online-Antrag ist auf 
der Homepage des Landratsamts Biberach unter www.biberach.de/
wohngeldbeantragen hinterlegt. Dort gibt es auch Informationen 
zu den Voraussetzungen, erforderlichen Unterlagen und zum Ver-
fahrensablauf. Die Bürgerinnen und Bürger können den Wohngeld-
antrag mit allen Anlagen digital erfassen und an die zuständige 
Wohngeldbehörde senden. 

Die Anträge auf Lastenzuschuss sind weiterhin in Papierform zu 
stellen. Hier gibt es noch keinen digitalen Antrag.

Wohngeld ist eine Sozialleistung, die Bürgerinnen und Bürger mit 
einem geringen Einkommen erhalten können. Dabei unterscheidet 
man zwischen dem Mietzuschuss, den Mieterinnen und Mieter 
einer Wohnung beantragen können, und dem Lastenzuschuss, den 
Eigentümerinnen und Eigentümer einer selbst genutzten Wohnung 
beziehungsweise eines selbst genutzten Hauses erhalten können. 
Das Wohngeld soll einkommensschwachen Bürgern helfen, ihre 
Wohnkosten zu tragen.

Eine erste, unverbindliche Einschätzung, ob ein Anspruch auf Wohn-
geld vorliegen könnte, gibt ein Rechner unter www.smart-rechner.
de/wohngeld/rechner.php.

Das Kreissozialamt weist darauf hin, dass jedoch jeder Wohngeld-
antrag immer einer Einzelfallprüfung unterliegt.

Ambulanter Pflegedienst
Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Palliativpflege, Nachbar-
schaftshilfe, Hausnotruf, Erreichbarkeit 24 Stunden.

Telefon 07351/15 22-0, Katholische Sozialstation Biberach GmbH, 
Kirchplatz 10, 88400 Biberach
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Diakonie-Sozialstation Biberach
Wir kommen zu Ihnen nach Hause und stehen Ihnen mit Rat und 
Tag zur Seite. Pflege, Hauswirtschaft, Beratung, Betreuungstage. 
24 h erreichbar, schnelle Hilfe auch bei kurzfristig auftretendem 
Pflegebedarf.
Kontakt: 07351 80091-0, Köhlesrain 10, 88400 Biberach
Internet: www.zieglersche.de/diakonie-sozialstation-biberach

Wertstofferfassung Mittelbiberach

Blaue Tonne					     Donnerstag,	 23. Februar 2023
Gelber Sack					     Freitag,			  24. Februar 2023
Schwarze Tonne (Restmüll)	 Mittwoch,		  01. März 2023
Grüngutsammlung			   Dienstag,		  07. März 2023

Recycling- und Entsorgungszentrum an der Mittelbiberacher Steige:
(inkl. Grüngut)		 Montag		       13 bis 17 Uhr
					     Dienstag – Freitag   9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr
					     Samstag		         9 bis 12 Uhr 

Schrott-Container	�Hofstelle Hörnle, Waldhofen (eigene Anlieferung
					     jederzeit)
Altglas				   Container Parkplatz unterhalb der Schule und		
					�     Platz gegenüber den Tennisplätzen im Gewerbe-

gebiet

    Ortsverwaltung Reute

BABY
KINDERBASAR REUTE

04. MÄRZ 2023
11:00 – 13:00 Uhr
Gemeindehalle Reute – Mühlstraße 21
Standanmeldung und Informationen: basarteam-mibi-reute@t-online.de 

0176/37250305 per WhatsApp oder 
Mo – Fr zw. 16 und 18 Uhr

Für Selbstverkäufer (pro Platz 7 €) ab 13.02.2023

Wertstofferfassung Reute

Blaue Tonne					     Donnerstag,	 23. Februar 2023
Gelber Sack					     Freitag,			  24. Februar 2023
Schwarze Tonne (Restmüll)	 Mittwoch,		  01. März 2023
Grüngutsammlung			   Dienstag,		  07. März 2023

Recycling- und Entsorgungszentrum an der Mittelbiberacher Steige:
(inkl. Grüngut)		 Montag		       13 bis 17 Uhr
					     Dienstag – Freitag   9 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr
					     Samstag		         9 bis 12 Uhr 

Schrott-Container	 TSV- Vereinsheim beim Sportplatz
Altglas				   Container beim Parkplatz bei der Gemeindehalle

   Kirchliche Nachrichten
Mitteilungen der
Kath. Kirchengemeinde
St. Cornelius und
Cyprian Mittelbiberach

18.02. – 26.02.2023

Sonntag	 19.02. – 7. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr		 Wortgottesfeier in Mittelbiberach
10.00 Uhr		  Hl. Messe in Stafflangen

Dienstag	 21.02. – Hl. Petrus Damiani
14.00 Uhr		  Seniorenmesse in Stafflangen

Mittwoch	22.02. – Aschermittwoch
16.30 Uhr		 Rosenkranz mit Friedensgebet in Mittelbiberach
19.00 Uhr		�  Wortgottesfeier in Stafflangen mit Erteilung des 

Aschenkreuzes

Donnerstag	 23.02. – Hl. Polykarp
18.00 Uhr		� Hl. Messe in Mittelbiberach mit Erteilung des 

Aschenkreuzes, mitgestaltet vom Kath. Frauen-
bund, In besonderem Anliegen

Samstag	 25.02. – Hl. Walburga
18.00 Uhr		 Vorabendmesse in Mittelbiberach
				�    2. Seelenmesse + Hildegard Ruß, ++ Erna und Anton 

Huber, ++ Alfons und	Maria Kehrle, + Maria Kehrle, 
+ Anna Schilcher

Sonntag	 26.02. – 1. Fastensonntag
10.00 Uhr		  Wortgottesfeier in Stafflangen

Ministrantendienst
Sonntag, 19.02. – 10.00 Uhr: Leonie Hehl, Paul Sauter, Florian 
Scheffold, Carina Scheffold, Alexander Scheffold, Lina Stark
Donnerstag, 23.02. – 18.00 Uhr: Theo Behringer, Rosa Bleicher, 
Pauline Bleicher, Marie Kutterer
Samstag, 25.02. – 18.00 Uhr: Tom Gerlach, Simon Kindler, Jakob 
Kindler, Lilli Raiber, Anna-Maria Ried, Sven Skupin
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Informationen für Mittelbiberach

Tauftermine in Mittelbiberach
05. März 2023
23. April 2023
14. Mai 2023

Die Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian Mittelbiberach 
nimmt Abschied von

Inge Fakler

Mit viel Energie und Begeisterung hat Frau Fakler über viele Jahre 
liturgische und pastorale Dienste in der Kirchengemeinde 

Mittelbiberach als Lektorin, Kommunionhelferin und 
Wortgottesfeier-Leiterin übernommen. In den Jahren von 2001 
bis 2005 war sie eine Amtsperiode im Kirchengemeinderat tätig.

Außerdem brachte sie sich in die Gemeinschaft Ältere Generation 
auf vielfältige Weise mit ein. Ihre Lebensfreude und ihr 

Engagement werden uns immer in Erinnerung bleiben und 
Ansporn für unsere weitere Arbeit sein.

Für die Kirchengemeinde

Wunibald Reutlinger				    Dr. Elisabeth Zwickl
Pfarrer								       Gewählte  Vorsitzende

Informationen für Mittelbiberach und Reute

Gottesdienste im Fernsehen
ZDF	 So., 19.02.2023 – 09:30 Uhr aus Österreich
K-TV	 So., 19.02.2023 – 09:30 Uhr aus Wigratzbad
K-TV	 So., 19.02.2023 – 18:30 Uhr aus Davos
		�  täglich, Gottesdienste, Andachten und Anbetungen zu ver-

schiedenen Tageszeiten (https://k-tv.org/programm)
EWTN�	Jeden Sonntag, 10:00 Uhr Sonntagsmesse aus dem Kölner 

Dom (Programm: www.ewtn.de)

MISEREOR-Fastenkalender 2023
Nach zwei Jahren Pandemie dachten wir, wir seien arg gebeutelt und 
sehnten uns nach Normalität.

Dann kam der 24. Februar 2022, der Tag, von dem an nicht mehr 
viel war wie vorher. Hat man in solchen Zeiten die Ruhe und die 
Muße, inne zu halten und sich eine wenigstens gedankliche Auszeit 
zu gönnen?

Der Fastenkalender bietet eine Begleitung an, die sie durch diese be-
sonderen sieben Wochen der Fastenzeit führt. Gehen sie mit auf dem 
Weg der Besinnung, des Glaubens, aber auch des aktiven Handelns 
für andere – hier und in der Welt.

Der Fastenkalender liegt für 3,00 3 in der Kirche zum Mit-
nehmen bereit.

Gemeinsamer Ausschuss der Seelsorgeeinheit
In seiner ersten Sitzung 2023 finalisierte der gemeinsame Ausschuss 
unserer Seelsorgeeinheit zum einen das Schutzkonzept. Dieses soll 
alle in den Kirchengemeinden in Bezug auf Schutz gegen Missbrauch 
in unseren Kirchengemeinden sensibilisieren und gibt hierfür einen 

organisatorischen Rahmen vor. Zudem diskutierte der Ausschuss 
aus verschiedenen Perspektiven die Möglichkeit einer Taufspendung 
durch Gemeindereferent*innen, nachdem die Diözese die Taufspen-
dung durch nichtgeweihte Personen inzwischen zulässt.

Nachbarschaftshilfe
Brauchen Sie vorübergehend Hilfe in der Versor-
gung Ihres Haushalts oder Ihrer Familie?
Informationen dazu erhalten Sie über die Einsatz-

leitung: Renate Steyer-Hutzel, Tel.: 07351/829374
Für die Dienste der Nachbarschaftshilfe wird eine Aufwandsent-
schädigung erhoben.

05. März 2023 – Tag für Männer und Väter - „In der Zeiten-
wende sind echte Männer gefragt“
Den Begegnungstag für Männer am 05.03.2023 unter dem Thema 
„Männer in der Zeitenwende“ verstehen Franz Bradler und sein Team 
als Beitrag zur Weiterentwicklung der Einzelpersönlichkeit und als 
Plattform für Austausch und Entwicklung kreativer Ideen für das 
persönliche und gemeinschaftliche Hineinwirken in Familie, Beruf, 
Kirche und Gesellschaft. Ort: Schönstattzentrum Aulendorf, Marien-
bühlstr. 10, 88326 Aulendorf Beginn: 9 Uhr mit einer Statio bei der 
Schönstattkapelle Abschluss: 15 Uhr mit dem Sonntagsgottesdienst. 
Info und Anmeldung:

Franz Bradler, Mobil: 017698106161	
Paul Mayr, Telefon: 0754222665
Joachim Konrad: Telefon: 07033524193	
Schönstattzentrum Aulendorf, Telefon: 07525 92340

Komm mit zum Weltjugendtag nach Lissabon!
Liebe Jugendliche und junge Erwachsene,
alle 3 Jahre findet ein sogenannter Weltjugendtag statt, bei dem sich 
100.000de junge Menschen treffen, gemeinsam Eintauchen in die 
Kultur des Gastgeberlandes und eine unvergleichliche Zeit erleben. 
In der Begegnung vieler Kulturen, dem Erleben von gelebtem Glauben 
und in einer Atmosphäre jugendlich unbeschwerter Freude durften 
bereits viele Teilnehmer eine persönliche Gotteserfahrung machen 
und kehrten begeistert zurück.

Dieses Jahr findet der Weltjugendtag mit Papst Franziskus in Lissabon 
in Portugal statt. Dazu lädt die JUGEND 2000 alle zwischen 14 und 
30 Jahren zu ihrer organisierten Kurz- & Langfahrt ein (Kurzfahrt: 
28.07.-12.08.2023; Langfahrt: 22.07.-12.08.2023). Zustiegsorte in 
unserer Diözese sind im Raum Biberach und Ravensburg. Unsere 
Diözese gewährt jedem Teilnehmer 70 1 Zuschuss. Wer sich bis 
zum 28.02.2023 anmeldet (über www.jugend2000.org), erhält zudem 
einen Frühbucherrabatt von 60 1. Der Kirchengemeinderat kann 
um einen Zuschuss angefragt werden.

Die JUGEND 2000 stellt nach eingegangener Anmeldung gerne eine 
Teilnahmebestätigung dafür aus.

Alle Infos sind auf www.jugend2000.org und www.weltjugendtag.de 
zu finden.
Der Anmeldeschluss ist der 31.05.2023

Frühjahrskleidermarkt
Der Förderverein „Hilfe von Mensch zu Mensch e.V. Mietingen“ führt 
in den Räumen der Sammelzentrale Aktion Hoffnung, Fockestr. 23/1, 
88471 Laupheim am
Donnerstag,	 02. März 2023, von 16.00 bis 20.00 Uhr
Freitag,			  03. März 2023, von 09.30 bis 17.00 Uhr
Samstag,		  04. März 2023, von 09.30 bis 12.30 Uhr
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wieder einen Frühjahrskleidermarkt durch. Neben unserem reichhal-
tigen Angebot an hochwertiger Second-Hand-Bekleidung, Schuhen 
und Accessoires für die Frühjahr- und Sommersaison können wir 
nochmals Neuware für Frühjahr und Sommer anbieten. Kommen Sie 
vorbei und helfen Sie uns – wir freuen uns auf Sie!

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist am Fasnetsdienstag, 21. Februar 2023 in Mittel-
biberach und Stafflangen ganztags geschlossen.

Bei seelsorgerlichen Fragen wenden Sie sich an:
Pfarrer Wunibald Reutlinger, Tel. 72380

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittelbiberach:
Dienstag:		  08.30 – 11.30 Uhr	
Donnerstag:	 09.30 – 11.30 Uhr	  
Donnerstag:	 17.30 – 18.30 Uhr	

Pfarrbüro Mittelbiberach Tel. 07351/8816 / Fax: 827576
E-Mail: stcorneliusundcyprian.mittelbiberach@drs.de
Homepage:http://se-biberach-umland.drs.de

Kirchliche Mitteilungen
der Pfarrei
St. Nikolaus, Reute

17.02. – 26.02.2023

Freitag	 17.02. – Hll. Gründer des Servitenordens
08.30 Uhr		 Rosenkranz und Andacht
14.00 Uhr		�  4. Erstkommunion-Weggottesdienst in Mittelbiber-

ach Gruppe 1
16.00 Uhr		�  4. Erstkommunion-Weggottesdienst in Mittelbiber-

ach Gruppe 2

Sonntag	 19.02. – 7. Sonntag im Jahreskreis
08.45 Uhr		 Hl. Messe in Reute

Donnerstag	 23.02. – Hl. Polykarp
18.00 Uhr		� Hl. Messe in Mittelbiberach mit Erteilung des 

Aschenkreuz, mitgestaltet vom Kath. Frauenbund,
				�    Alle Gemeindemitglieder sind herzlich nach 

Mittelbiberach eingeladen!

Freitag	 24.02. – Hl. Matthias Apostel
Rosenkranz und Messe entfallen
13.00 Uhr		� Requiem in Reute für Maria Roth, anschließend 

Beerdigung

Sonntag	 26.02. – 1 Fastensonntag
08.45 Uhr		 Wortgottesfeier in Reute
14.00 Uhr		 Tauffeier in Reute von Leni Egger

Ministrantendienst
Sonntag, 19.02. – 08.45 Uhr: Sarah Bigelmaier, Nico Egger, Linus 
Maier, Antonia Zanker
Sonntag, 26.02. – 08.45 Uhr: Elisa Kopf, Antonia Zanker

Informationen für Reute

Todesfall
Aus unserer Gemeinde verstarb am Dienstag, 24.01.2023 
Frau Maria Roth im Alter von 86 Jahren.

Herr, gib ihr die ewige Ruhe!

Gottesdienste 

Sonntag, 19. Februar (Estomihi)
09.30 Uhr	 Gottesdienst | Stadtpfarrkirche | Dekan Krack
11.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst | Bonhoefferkirche | 
			   Dekan Krack

Spitalkirche
Mittwoch, 22. Februar 2023
keine Marktandacht

Donnerstag, 23. Februar 2023
14.00 Uhr	 Seniorenkreis, Heilig-Geist-Gemeinde, 
			   Gemeindesaal Bergerhausen, Löcherstr. 4, Biberach

Sonntag, 26. Februar 2023
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag der Siebenbürger-Sachsen, 
			   Bonhoefferkirche  Köhlesrain 10, Biberach

Friedenskirche
Sonntag, 19. Februar 
09.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst | Pfarrer Schmogro
09.30 Uhr	 Livestream auf dem Youtube-Kanal 
			   „Friedenskirche Biberach“
11.00 Uhr	 Taufgottesdienst | Pfarrerin Schmogro

Gemeindehaus Friedenskirche
Dienstag, 21. Februar 2023
09.30 Uhr	 Seniorengymnastik
20.00 Uhr	 Kirchenchor

Donnerstag, 23. Februar 2023
14.30 Uhr	 Café Meistermann
18.30 Uhr	 Chorprobe Vocal C(h)ords / Jakob Scherb

Freitag, 24. Februar 2023
17 Uhr		 Chorprobe cantus firmus

Versöhnungkirche Ummendorf
Sonntag, 19. Februar 2023
10.30 Uhr	 Gottesdienst  | Pfarrerin Sender

Gemeindehaus Versöhnungskirche
Montag, 20. Februar 2023
10:00 Uhr	 Betreuungstag
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Dienstag, 21 . Februar 2023
19:30 Uhr	 Ökum. Gebetskreis

Mittwoch, 22. Februar 2023
19.00 Uhr	 Bildervortrag „Abenteuer mit Hindernissen“

Donnerstag, 23. Februar 2023
09.30 Uhr	 Reha-Sport

Sonderveranstaltungen: 

Meditatives Tanzen:  mit Choon-Sil Christian, Dozentin Meditation 
des Tanzes.
Termine Kurs 3: 15. & 22. Februar und 1., 8. & 15. März 2023
Gebühr: 25 Euro (5 Abende), jeweils Mittwochabend von 19.00 Uhr 
bis 20.30 Uhr.
In der Evangelischen Spitalkirche, Eingang über Museumshof, 
Museumsstraße, Biberach.  Anmeldungen erfolgen über die fbs:
Ev. Familien-Bildungsstätte, Waldseer Str. 18, 88400 Biberach
Tel. 07351-75688 | e-mail  info@fbs-biberach.de | 
www.fbs-biberach.de

Bibellesen in 2023!  
Suchen Sie eine neue Herausforderung?  Wir haben „5 Tage der 
Woche-Bibellesepläne“ in der Stadtpfarrkirche und Bonhoefferkirche 
zur Verfügung gestellt.  Die ganze Bibel oder das Neue Testament in 
52 Wochen – alles auf einem Blatt.  Der Einstieg ist jederzeit möglich. 
Oder Sie sind lieber digital unterwegs?  Dann probieren Sie zB 
www.bibleserver.com/reading-plans

Der nächte Termin für das Repair-Café in der Versöhnungskirche ist 
am Samstag, 25. Februar 2023 ab 14 Uhr geplant. Es können wieder 
defekte Geräte, Spielsachen, Haushaltsgegenstände u.a. mitgebracht 
und mit den Experten gemeinsam repariert werden. Für die Wartezeit 
wird Kaffee und Kuchen angeboten. Für Kuchenspenden sind wir 
sehr dankbar – bitte melden Sie sich dann kurz unter Telefon 07351-
302680; repair-cafe@ummendorf.org. Der Erlös geht an die Aktion 
„gut beDacht“ der Versöhnungskirche - der nächste Bauabschnitt 
mit der Erneuerung der Fenster in der Kirche und die Sanierung des 
Turms stehen an.

Wir sammeln auch gebrauchte Handys in den Sammelboxen. 
Auch mit diesem Beitrag unterstützen Sie die Umwelt und schonen 
die begrenzten Ressourcen.

    Vereinsmitteilungen

Katholischer Deutscher Frauenbund

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023
An alle Mitglieder des Katholischen Deutschen Frauenbundes 
Mittelbiberach 05. Februar 2023 

Jahreshauptversammmlung 2023

Liebe Mitglieder, 
zu unserer Jahreshauptversammlung am 
Donnerstag, den 23. Februar 2023 um 19:00 Uhr, 
im Ulrika–Nisch–Saal im Pfarrhaus in Mittelbiberach, lade ich 
Sie ganz herzlich ein. 

Die Anwesenheit aller Mitglieder ist dringend erforderlich, da 
dieses Jahr wieder Wahlen anstehen und für die Position der 
Vorsitzenden noch keine Kandidatin gefunden werden konnte! 
Unser Verein steht vor der Auflösung!

Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Totengedenken
2.	 Bericht der Vorsitzenden
3.	 Bericht der Schriftführerin
4.	 Bericht der Schatzmeisterin
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Diskussion der Arbeits- und Kassenberichte
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Wahlen
9.	 Auflösung des Vereins
10.	Verschiedenes

Vor der Versammlung feiern wir um 18:00 Uhr eine Frauen-
gemeinschaftsmesse, zu der ich Sie ebenfalls ganz herzlich 
einladen möchte.

Wünsche oder Anträge zur Tagesordnung richten Sie bitte bis 
zum 16. Februar 2023 an Hildegard Maier, Tel. 07351 75257.

Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Hildegard Maier
Vorsitzende des Deutschen Katholischen Frauenbundes Mittel-
biberach

Historische Bürgerwehr 1599 e. V.
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EINLADUNG ZUM SAURE KUTTELN ESSEN
Morgen am rußigen Freitag bieten wir wieder allen Gourmets frisch 
zubereitete Saure Kutteln in gebrannter Soße mit herzhaft ge-
bratenen Kartoffeln an. Parallel haben wir wieder Wurstsalat  auf 
der Speisekarte stehen. Für Getränke gegen den Durst wird natürlich 
ebenfalls gesorgt.

Hier die wichtigsten Daten zur Veranstaltung:
Wann: Freitag den 17.02.2023 ab 17Uhr
Wo: Im Haus der Vereine, Buchauer Str. 51 Mittelbiberach.

Größere Gruppen (ab ca. 5 Pers.) können gerne bei Doris Motzet, 
Tel. 07357/91153 bzw. E-Mail: doris.motzet@web.de, vorangemeldet 
werden.

Auf Euer kommen freut sich die 
Hist. Bürgerwehr Mittelbiberach 1599 e.V.

FC Mittelbiberach 1924 e. V.

Gombiger Donnerstag 
Fasnetssause am Gombigen Donnerstag, 16.02.23 ab 20.36 Uhr im 
Vereinsheim vom FC Mittelbiberach. Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
Alle Mäschgerla bekommen eine kleine Überraschung. 

Für unsere älteren Narren starten wir schon um 17.36 Uhr in etwas 
ruhiger Atmosphäre. 

Wir freuen uns auf Euch alle! 

Euer Vereinsheim Team Anja und Carmen 

15. Fußballcamp in Mittelbiberach
Die Jugendabteilung des FC Mittelbiberachs plant in den Som-
merferien vom 28.07.2023 bis 30.07.2023 wieder ein Fußball-
jugendcamp in Mittelbiberach.

Technik in Theorie und Praxis wird den 6 bis 16 jährigen 
Mädchen und Jungen gelehrt.

der FC Mittelbiberach und ich freuen uns, Euch bzw. Eure Fußball-
kinder an unserem Fußballcamps nach Mittelbiberach einzuladen.

Die Jugendlichen werden von professionellen DFB- Stützpunkt- Fuß-
balltrainern unter der Leitung von Michael Pelko betreut.
Die Jungen und Mädchen lernen neben Technik und Taktik, auch 
Schusstechnik und Koordination.
Der Spaß für Teilnehmer, Trainerteam sowie Veranstalter steht bei 
allem natürlich im Vordergrund.
Auch dieses Jahr wird unser Team wieder alles geben um ein unver-
gessliches Camp für Euch Kids auf die Beine zu stellen.
Der FC Mittelbiberach und das Trainerteam freuen sich auch über 
Anmeldungen aus dem Umland, Mädchen und Jungen im Alter von 
6 – 16 Jahren sind gefragt.

Wir freuen uns auf 3 tolle Tage mit Euch

Leistungen:
	 3 Tage Fußball pur tägliches Training (Drippeln-Tricksen-Tore 

schießen, Koordination)
	 Fußball-Abzeichen mit Urkunde
	 Mittagessen, Getränke, Pausen-Snacks
	 Jedes Kind erhält eine Ausrüstung wie es die Profis haben
	 JAKO-Trikot inkl. Hose und Stutzen, Ball, Trinkflasche

Fußballcamp 2022 � Foto erstellt von M. Piesche

Informationen:

Wer kann teilnehmen:
Jugendliche von 6 bis 16 Jahre (Jungs und Mädchen)

Wann:
28.07.2023		 09.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
				    (das Camp beginnt um 10.00 Uhr)
29.07.2023		 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
30.07.2023		 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Wo:
Sportgelände FC Mittelbiberach
Oberdorfer Straße 9
88441 Mittelbiberach

Leitung:
Gesamtverantwortung:
Koordinator für das Fußballcamp Robert Piesche mit Team

Teilnehmer – Preis	 125,- 3 (pro Teilnehmer-/ in)
Beim gleichzeitiger Anmeldung von Geschwisterkinder kostet jede-/r 
weitere Teilnehmer-/ in	 115,- 3

Anmeldeschluss:	 21.05.2023
(Achtung: nur begrenzte Teilnehmerzahl möglich)

Überweisung:	
Die Anmeldegebühr muss bis spätestens am: Anmeldeschluss 
21.05.2023 auf folgendem Konto sein 

Konto:  FC Mittelbiberach Jugend
IBAN:	   DE87630901000565050010
Bank:	   Volksbank Ulm-Biberach e.G.

Anmeldungen einfach per E-Mail an
robert.piesche@gmx.de
oder per Post an den
FC Mittelbiberach, Robert Piesche, Schillerstr. 8, 88441 Mittelbiberach 
schicken.
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Konfektionsgrößen, bitte die Größen 116, 128, 140, 152, 164, S, 
M, L und Größe XL angeben

Bei Interesse bitte einfach per Mail anmelden, sollte aber verbindlich 
sein.
Ich benötige folgende Daten, Name und Vorname des Kindes, kom-
plette Anschrift, Telefonnummer, Konfektionsgröße und ggf. Info 
über zu beachtende  Allergien

Mit sportlichen Grüßen

Robert Piesche
(Koordinator Fußballcamp 4-Kids

 

Abteilung Fußball Jugendabteilung

B-Jugend
Freundschaftsspiel: Samstag, 11.03.23 in Betzenweiler
SGM FC Betzenweiler/Federsee : FCM, Anstoß 15:00 Uhr

Bambinis
Wir trotzen dem Wetter und trainieren wieder auf dem Sportplatz. 
Immer freitags für eine Stunde von 17:00 - 18:00 Uhr. 

Wir freuen uns auf Euch. 

Eure Trainer

Abteilung Gymnastik

Gruppen Tanja und Elfi, Step und Gymnastik
Hallo Mädels,
am Donnerstag, 16. Februar 2023 fallen unsere Stunden der 
Weiberfasnet zum Opfer. Im Anschluss kommen die Winterferien.
 Ab Donnerstag, 02. März geht es wieder wie gewohnt weiter.

Tanja und Elfi

Skiclub Mittelbiberach e. V.

Mehrtagesfahrt rund um Innsbruck vom 10. – 12.02.2023
Wieder eine gute Mischung aus kleinen, feinen Skigebieten mit 
schönen Pisten.

Am Freitag bei Sonne in der Axamer Lizum auf den Spuren von Rosi 
Mittermaier, am Samstag im Skigebiet Schlick 2000 im Stubaital und 
am Sonntag wieder bei Sonne in Kühtai.

Den 31 Teilnehmern hat es sehr gut gefallen.

Skisafari Dolomiten / Osttirol vom 11. – 14.03.2023
Wir sind mit 50 Teilnehmern ausgebucht. Es gibt eine Warteliste.

Tagesfahrt am 04.03.2023 nach Oberstdorf / Kleinwalsertal
Auch hier können Kinder, die bei uns Skikurs gemacht haben, auf 
Wunsch durch Skilehrer betreut werden. Wer von den Erwachse-
nen möchte, kann an einer von uns geführten Skisafari durch das 
Kleinwalsertal teilnehmen. Beginnend von der Kanzelwand geht es 
über die Talskigebiete Parsenn und Heuberg bis zum Walmendinger 
Horn und oder bis zum Hohen Ifen. Info und Anmeldung unter 
www.skiclub-mittelbiberach.de

Allgäu Shuttle
Heute ist der Allgäu Shuttle im Kleinwalsertal. Nächste Termine sind 
dann am 21.02. die Skisafari Tannheimertal und am 23.02. Laterns. 
Alle Infos gibt es auch unter www.allgäu-shuttle.de.

Generalversammlung des Musikvereins
Am Freitag den 24. Februar 2023 findet die Generalversammlung des 
Musikvereins im Anschluss an die Generalversammlung des Förder-
vereins ca. um 20:10 Uhr im neuen Probelokal statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	  Begrüßung
2. 	 Totenehrung
3. 	 Bericht des Vorstands
4. 	 Bericht des Schriftführers
5. 	 Bericht des Kassiers
6. 	 Bericht der Kassenprüfung
7. 	 Bericht des Dirigenten
8. 	 Bericht des Jugendleiters
9. 	 Entlastungen
10.	Ehrungen
11.	 Wünsche und Anträge

Es ergeht herzliche Einladung an alle Vereinsmitglieder sowie alle 
Interessierten.

Der Vorstand

Generalversammlung des Fördervereins
Am Freitag den 24. Februar 2023 um 20 Uhr findet die Generalver-
sammlung des Fördervereins im neuen Probelokal statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Bericht des Vorstands
3. 	 Bericht des Schriftführers
4.	 Bericht des Kassiers
5. 	 Bericht der Kassenprüfung
6. 	 Entlastungen
7. 	 Wahlen
8. 	 Wünsche und Anträge
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Es ergeht herzliche Einladung an alle Vereinsmitglieder sowie alle 
Interessierten.

Im Anschluss findet die Generalversammlung des Musikvereins statt.

Der Vorstand

Vereinsheim Raiffeisenbank Risstal eG 1. Vorsitzender 

Am Langen Berg Zweigstelle Mittelbiberach Reinhold Hermann 

88441 Mittelbiberach BLZ 654 618 78 Schadstr. 34, 88441 Mittelbiberach 

Tel 07351/71191 Kto. Nr. 20901003 Tel. 07351/6217 

Mobil 0172 7334995  Email: hermann.mibi@t-online.de 

 

      

 

   Ortsgruppe Mittelbiberach e.V. 

im Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. 

    
 
     
 
 
 

Funkenringwürfeln 
Passend zum Funkenfeuer in Mittelbiberach ver-
anstalten wir am Samstag, 25.2.2023, ab 14 Uhr 
wieder unser traditionelles Funkenringwürfeln. 

In gemütlicher und geselliger Runde mit Kaffee und selbstgemachten 
Kuchen wird um die leckeren Hefekränze gewürfelt.

Größere Personengruppen (ab 5 Personen) dürfen sich gerne für 
eine Tischreservierung bei Saskia Hepp (Tel. 07351 4570136) melden.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!

Funkenringwürfeln  

TSV Reute e. V.

Gombigen Donnerstag
Am 16.02.23 steigt wieder unsere Hemedglonker- Party im Vereins-
heim....Beginn: 20.00 Uhr

Musikverein
Reute e. V.

Papiersammlung
Am Samstag, 25. Februar 2022 findet in Reute die nächste Altpapier-
sammlung statt.

Bitte stellen sie das Papier ab 9:00 Uhr gut sichtbar am Straßenrand 
auf. Das Altpapier (Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, Kataloge, 
Telefonbücher u. ä.) kann gebündelt oder lose in Kisten bzw. Kartons 
bereitgestellt werden und sollte bei Regenwetter abgedeckt sein. Die 
nächste Papiersammlung des Musikvereins findet am Samstag, 29. 
April 2023 statt.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Musikverein Reute e. V.

Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
des Musikvereins Reute e.V.
Am Samstag, 25.  Februar 2023 findet die ordentliche Hauptver-
sammlung des Fördervereins des Musikvereins Reute e.V. statt.

Beginn ist um 20.00 Uhr in der Gemeindehalle in Reute.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1.	 Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden
2.	 Bericht der Schriftführerin
3.	 Bericht der Kassiererin
4.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Kassiererin
5.	 Entlastung der Vorstandschaft
6.	 Verschiedenes – Wünsche und Anträge

Anträge zu Punkt 7 der Tagesordnung können bis zum 19. Februar 
2023 schriftlich an die Vorsitzende, Frau Katharina Bohms, Garten-
str. 10, 88441 Reute, gerichtet werden.

Es ergeht eine herzliche Einladung an alle Vereinsmitglieder sowie 
alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger.

Auf Ihren Besuch freut sich der	
Förderverein des Musikvereins Reute e.V.

Jahreshauptversammlung des Musikvereins 
Reute e.V.
Am Samstag, 25. Februar 2023, findet die diesjährige ordentliche 
Hauptversammlung des Musikvereins Reute e.V. statt.

Beginn ist im Anschluss an die Hauptversammlung des Fördervereins 
des Musikvereins Reute e.V. in der Gemeindehalle in Reute.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1.	 Begrüßung und Totenehrung
2.	 Bericht der 1. Vorsitzenden
3.	 Bericht der Dirigentin
4.	 Bericht der Jugendleiterin
5.	 Bericht des Schriftführers
6.	 Bericht der Chronistin
7.	 Bericht der Kassiererin
8.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Kassiererin
9.	 Entlastung
10.	Wahlen
11.	 Verschiedenes – Wünsche und Anträge

Anträge zu Punkt 11 der Tagesordnung können bis zum 19. Februar 
2022 schriftlich an die Vorsitzende, Frau Doris Buck, Eichendorff-
weg 32, 88400 Biberach oder per Mail an: vorstand@musikverein-
reute.de gestellt werden.

Es ergeht eine herzliche Einladung an alle Vereinsmitglieder sowie 
alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger.

Auf Ihren Besuch freut sich der	  
Musikverein Reute e.V.
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Obst- und Gartenbauverein 
Reute e. V.

EINLADUNG zur 41. Jahreshauptversamm-
lung am Donnerstag, 2. März 2023 um 
19:30 Uhr im Haus der Vereine in Reute
Liebe Mitglieder, liebe Interessierte,

Vereine bringen Menschen mit gemeinsamen Interessen zusam-
men, um Ihre Freizeit zu gestalten, Veranstaltungen, Trainings und 
Programme zu organisieren und um sich für eine gute Sache zu 
engagieren. Vielen Hobbys kann man alleine nachgehen, aber sehr 
viele funktionieren nur in einer Gruppe, lassen sich dann einfacher 
umsetzen und machen gemeinsam auf jeden Fall mehr Spaß! Solche 
Aktivitäten einer Gesellschaft können mit dem Überbegriff KULTUR 
benannt werden. Mit diesem Wort IDENTIFIZIEREN sich Menschen 
oft und beschreiben ihre typischen Lebensarten, Sprachen, Küche, 
Handwerk, Musik... Es ist aber eben nur ein Begriff, der nur dann 
Realität und wirklich anschaulich wird, wenn man ihn LEBT.

Wir sind in einer Zeit, wo wir vielen fremden Kulturen begegnen über 
Medien oder echten Menschen, die zu uns kommen. Dies kann sehr 
spannend und bereichernd sein, viele reagieren aber auch ablehnend 
und befremdlich. Vor allem kann es positiv als eine Chance gesehen 
werden, uns und unsere eigene Kultur zu reflektieren, wieder bewusst 
zu machen, zu gestalten und jeden Tag aufs Neue einfach zu leben. 
Nicht zu vergessen: den kommenden Generationen dabei ein echtes 
VORBILD zu sein -  dass wir damit glücklich sind und dahinter stehen, 
ist wirkungsvoller als alle Theorie und Worte!

Dazu gehören selbstverständlich auch all unsere eingetragenen Ver-
eine, die demokratisch aufgestellt sind, weil satzungsgemäß die 
Gemeinschaft aller Mitglieder das höchste und mächtigste Organ 
ist! Meist haben die jährlichen Mitgliederversammlungen einen eher 
formellen und trockenen Ruf. Dennoch sind sie die Gelegenheit, 
an der Quelle mitzureden, mitzugestalten und gehört zu werden. 
Mit Ihrem Besuch der Mitgliederversammlung bekräftigen Sie Ihr 
Bekenntnis zum jeweiligen Verein und Hobby und leben Ihre eigene 
Mitgliedschaft und kulturelle Identität! Diese Bestätigung und Ihr 
Interesse brauchen auch die Verantwortlichen hin und wieder als 
Motivation, sich über die Mitgliedschaft hinaus zu engagieren.

Auch wir im Obst- und Gartenbauverein Reute e.V. haben 
aktuell Posten neu zu besetzen: unsere Schriftführerin Ingrid 
Mast und die Beisitzerinnen Hilde Jäckle und Anita Kuon wollen 
sich nach vielen verdienstvollen Jahre zurückziehen und stellen ihre 
Posten zur Verfügung. Der zeitliche Aufwand ist grundsätzlich über-
schaubar, konzentriert sich auf ca. 3 Ausschuss-Sitzungen im Jahr 
im Zusammenhang mit der Vorbereitung von Veranstaltungen. Ein 
großer Teil der Kommunikation findet dazu auch digital statt. Wir 
würden uns sehr freuen, unser Team neu aufzustellen und mit neuem 
Geist und Ideen wieder zu komplettieren! Neben der üblichen „Amts-
zeit“ von 3 Jahren, sieht die Satzung auch die Möglichkeit vor, sich 
zunächst nur für ein Jahr wählen zu lassen – also nur Mut, sprechen 
Sie uns gerne schon heute an!

Am Donnerstag, 02. März 2023 um 19:30 Uhr findet die
41. Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Reute 
im Haus der Vereine im OG statt.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht der 1. Vorsitzenden
3.	 Bericht der Schriftführerin
4.	 Bericht der Kassiererin
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung
7.	 Wahlen
8.	 Ehrungen
9.	 Verschiedenes – Wünsche und Anträge

Ihre Anliegen zu Punkt  9 der Tagesordnung dürfen Sie gerne bis zum 
25.02.2023 schriftlich oder per Mail  einreichen an:
Antje Beducker, Rosenstraße 10, 88441 Mittelbiberach oder unter 
info@ogv-reute.de 

Wir laden Sie recht herzlich zu dieser Jahreshauptversammlung 
ein und freuen uns auf Ihre zahlreiche Teilnahme.

Die Vorstandschaft des Obst- und Gartenbauvereins Reute e.V.

    Sonstiges

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) im Kreis Biberach lädt alle 
Mitglieder und Interessierten herzlich zum Landvolkforum „Die Kunst 
des Vergebens“ mit Dr. theol. Beate Weingardt am Freitag, 24. Februar 
2023 nach 88453 Erolzheim in das Katholische Gemeindehaus St. 
Martinus, Marktplatz 4, um 20:00 Uhr ein.

Wo immer Menschen miteinander leben oder immer wieder mit-
einander zu tun haben, geschieht es, dass man sich gegenseitig 
enttäuscht oder sehr wehtut. Selten ist die Kränkung absichtlich 
- doch der Schmerz sitzt oft tief. Man fühlt sich getroffen, verletzt, 
verwundet - und die Frage ist: wie geht es weiter? Vergessen? Un-
möglich. Auf die leichte Schulter nehmen? Ebenso unmöglich! Den 
anderen zu einer Entschuldigung zwingen? Geht nicht. Nachtragen 
und grollen? So kann keine Wunde heilen. Eigentlich liegt es ja auf 
der Hand: wer nicht vergibt, schleppt ewig seelischen Ballast mit 
sich herum. Was aber kann man tun, um wieder inneren Frieden zu 
finden oder Frieden herzustellen? Welche Schritte gehören zu einer 
ehrlichen Vergebung? Hilft der Glaube dabei? Ein Thema, das jeden 
Menschen betrifft. Wer vergeben kann, tut sich selbst etwas Gutes. 
Denn wer die Kunst des Vergebens beherrscht, ist seelisch und auch 
körperlich gesünder als jene, die es nicht können.

Der Eintritt ist frei! Um eine Spende wird gebeten.

Verband Katholisches Landvolk e.V.

Bergtour in den Allgäuer Alpen
Der Verband Katholisches Landvolk bietet allen Wanderfreunden 
unter der Leitung von Manfred Mader und Marianne Mader von 
Sa 24. – So 25.06.2023 eine Bergtour auf die Alpe Kammeregg an. 
Start ist am Parkplatz der Buchelalpe in Unterjoch-Obergschwend 
(1.050 m) bei 87549 Rettenberg. Von hier aus wandern wir über die 
Buchelalpe zum Wertacher Hörnle (1.695 m). Weiter geht es über den 
Spieser (1.651 m) und die Hirschalpe zurück nach Obergschwend. Am 
späteren Nachmittag setzen wir mit dem Auto nach Kranzegg um und 
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beziehen nach kurzem Aufstieg unser Übernachtungsquartier auf der 
Alpe Kammeregg (1.130 m, Matratzenlager). Nach dem Frühstück am 
Sonntag gehen wir gut gestärkt auf den Grünten (1.738 m) – dem 
„Wächter des Allgäus“. Das herrliche Panorama werden wir bei der an-
schließenden Überschreitung und Umrundung weiterhin genießen 
dürfen. Keine gefährlichen Passagen, jedoch Schwindelfreiheit und 
Kondition für 5 - 6 Stunden Gehzeit erforderlich. Kosten inkl. Über-
nachtung, Frühstück und Abendessen: Erwachsene 1 60,- Kinder 
zwischen 4 – 9 Jahren 1 45,- drittes und jedes weitere Kind frei. 
Anmeldung bis Fr 9.06.2023 bei vkl@landvolk.de oder unter 0711 
9791-4580. Teilnehmerzahl begrenzt.

Verband Katholisches Landvolk e.V.

Kreativseminar „Aus dem Nebel ans Licht“ - 
Autobiografisches Schreiben und mehr

Die heute circa Fünfundvierzig- bis Fünfundsechzigjährigen tragen 
die oft traumatischen Erlebnisse der Eltern, die diese selbst nie auf-
arbeiten konnten, unbewusst mit.

Die typischen Anzeichen dieses sog. Generationentransfers sind: ... 
das Gefühl, viel zu leisten, aber nicht wirklich zu genügen... nicht 
„Nein“ sagen zu können.... trotz guter Arbeit stellt sich kaum innere 
Zufriedenheit ein... das Gefühl von Heimatlosigkeit, Andersartigkeit 
oder auf der Flucht zu sein... das Gefühl, die eigenen Eltern emo-
tional nicht erreichen zu können... Der Verband Katholisches Land-
volk bietet unter der Leitung von Marion Betz (Kunsttherapeutin) 
in geschützter Atmosphäre einen Schreib- und Mal-Workshop für 
Kriegsenkel von Sa 6.05. – So 7.05.23 im Tagungshaus Schönenberg 
in 73479 Ellwangen an. Keine Vorkenntnisse erforderlich. Kosten: 
1 320,- Malmaterial, Übernachtungs- und Verpflegungskosten in-
klusive. Anmeldung bis Fr 14.04.2023 bei vkl@landvolk.de oder unter 
0711 9791-4580. Teilnehmerzahl begrenzt.

Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau e.V.

Zukunft gestalten mit dem Projekt „ Lebens-
qualtiät im Alltag“  

Die Kath. Erwachenenbildung der Dekanate Biberach und Saulgau 
(keb)  laden zu dem Kursprojekt „Lebensqualität im Alltag“ nach 
Laupheim und Warthausen ein.

„Lebensqualität im Alltag“ (LimA) bietet Menschen ab der Lebensmitte 
bis ins höhere Alter Anregungen, sich mit dem eigenen Älterwerden 
zu befassen, etwas für die Erhaltung und Verbesserung der Lebens-
qualität zu tun und das Leben selbstbewusst, sozial eingebunden und 
sinnerfüllt zu gestalten.

LimA hat die Förderung der Gesundheit an Körper, Geist und Seele 
zum Ziel.

Untersuchungen belegen, dass durch das regelmäßige Üben und sich 
Beschäftigen in den vier Bereichen: Gedächtnis – Bewegung – All-
tagsfähigkeiten – Sinn-und Glaubensfragen Menschen nachhaltige 
Effekte für die Erhaltung und die Verbesserung der Gesundheit, 
Selbständigkeit, Kreativität, Kommunikationsfähigkeit und einem 
versöhnten Leben ergeben.

Kursleiterin ist Anita Bachthaler, Laupheim

Der Kurs umfasst vier Nachmittage jeweils  von 14 bis 16.30 Uhr.
Die Termine in Laupheim sind Montag, 6.,13.,20.,27. März
im Ev. Gemeindehaus, Schillerstr. 9
Die Termine in Warthausen sind Mittwoch, 8.,15.,22.,29. März
im Heggelinhaus, Heggelinstr. 3
Die Kursgebühr beträgt 25 1

Anmeldung bis 27. Februar bei der Kath. Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau e.V., Grabenstr. 10, 88499 Riedlingen
Tel.: 07371/9359-0 oder Mail: info@keb-bc-slg

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.
Jeder Mensch kann pflegebedürftig werden. Sei es durch einen 
Unfall, eine Krankheit oder altersbedingte Beeinträchtigungen. 
Für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer gibt es deshalb am 
Dienstag, 28. Februar 2023, um 19 Uhr in den Räumen des Be-
treuungsvereins Biberach, Bahnhofstraße 29, 88400 Biberach eine 
Fortbildungsveranstaltung. Der Pflegestützpunkt am Landratsamt 
Biberach informiert über gesetzliche Leistungen, Ansprüche aus der 
Pflegeversicherung und konkrete Hilfsangebote. Die Veranstaltung 
wird „hybrid“ angeboten, d.h. Sie können gerne vor Ort mit dabei 
sein, oder sich über Ihren PC zuschalten. Bitte melden Sie sich bis  
23. Februar 2023 an unter Telefon 07351-17869 oder E-Mail 
an info@betreuungsverein-bc.de. Sie erhalten dann weitere Infor-
mationen.


